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Amts = Blatt. 


No. 33. Marienwerder, den 16ten Auguſt 1848. 


An Preußens Frauen und Jungfrauen! 


I. Es iſt der Frauen ſchönſter Beruf, die Leiden der Mitmenſchen zu lindern 
durch ſtille Hülfe und freundlichen Zuſzruch, und wir dürfen nicht verkennen, daß 
die Gegenwart und nächſte Zukunft unſere Wirkſamkeit in dieſer Weiſe vielfältig 
fordert. Doch ſoll darum das Herz der Frauen nicht verſchloſſen bleiben für die 
Sheilnahme an den ſich drängenden Begebriffen des Vaterſandes. Das Streben 
und Wirken der Männer hat ſich mit thatkraftigem Eifer jetzt auch auf die Grin: 
dung einer Seemacht gerichtet. Wir wollen hierin uns ihnen anſchließen und nach 
Kräften an der großen Ardeit Aller mithelfen. Wir wollen verſuchen, darch Dar⸗ 
bringen und Sammeln freiwilliger Gaben an ſilbernem Gerath, Golbſchmuck oder 
baarem Gelde, von allen Frauen und Jungfrauen Preußens, die Mittel zu gewin⸗ 
nen, um ein Kriegsfahrzeug bauen zu laſſen, zum Schutz nuſerer Häfen, unſerer 
Küſten, wie unſeres Handels, und dies Fahrzeug als Preußens Frauengabe dem 
Vaterlande ſchenken. 

Zu dieſem Zwecke iſt ein Kreis von Frauen und Jungfrauen hier am 7ten 
Juni zu einem Vereine zuſammengetreten, welchem mehrere Männer: der Prediger 
Elteſter, der Regierungs⸗Präſident v. Metternich, der Geheime Cabinetsrath 
Illaire, der Staßtrath und Kaufmann Jacobs, der Major v. Muller bereitwillig 
ihren Beiſtand wit Rath und That zugeſagt haben. Die beiden Letzteren haben 
freundlich für die Folge die Aemter des Caſſirers und des Rechnungsführers 
übernommen. Nachdem uns das Miniſterümn des Innern die Erlaubuiß zu Samm⸗ 
lungen durch den ganzen preußiſchen Staat für unſern Zweck ertheilt hat, wollen 
wir nicht länger ſäumen und ſchreiten ans Werk. 

An Euch, Ihr Frauen und Jungfrauen des ganzen Prcußenlandes, ergeht 
nun die Bitte: Wollel helfen und fördern, daß unfere Idee zur That werde! — 
Nächſt der Erhöhung der Kraft und Würde unſeres Vaterlandes hoffen wir von 
dem Beſitze einer Sermacht Belegung unſeres Handels und Aufſchwung vieler Ge⸗ 
werbe, wodurch fleißigen und ruͤſtigen Händen Gelegenheit werden muß, das täg⸗ 
liche Brad ſelbſeſtandig zu erwerben; und indem wir dazu helfen, wird unſer Werk 
ſo recht den Armen und jetzt Arbeitsleſen zu Gute kommen. Um fo mehr wun⸗ 

4 wir, daß die Frauen und Töchter aus allen Ständen mit gemeinſamen 
geben in Marienwerder den 17. Auguſt 1848. 
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freudigem Eifer dies Unternehmen fördern mögen. — Ihr Veguͤterten, öffne: Eure 
Schranke, und ſpendet von filbernem Geräth, vom Goldſchmuck, oder zeichnet reich⸗ 
liche Britraͤge an Geld! Ihr ärmeren Schweſtern, zaget micht, uns einen Theil 
des erworbenen Nothpfennigs zu vertrauen! Die kleinſte Gabe, jeder Groſchen 
und Pfennig iſt willkommen. Wir hoffen, Kinder und Enkel werden uns dereinſt 
ſegnen, daß wir für iöre Zukunft bauen halfen. Schon gingen uns in ſuͤddeutfchen 
Staaten Frauen mit ihrem Beifpiele voran, laßt uns in Preußen nicht zurückblri⸗ 
ben! Laßt uns jener huchherzigen Frauen gedenken, die in den Jahren 1813, 
1814 und 1815 dem Vaterlande die ſchwerſten Opfer gebracht. 

Möchten in jeder preußiſchen Stadt wie auf dem Lande einzelne Frauen und 
Jungfrauen ſich bewogen fühlen, gleich uns, ſich zu vereinen und mit Zuziehung 
ehrenwerther Männer zu fammeln. Es iſt uns die Zuſicherung der Thellnahme 
bereits aus folgenden Städten zugegangen: Berlin, Celu, Danzig, Greifswald, 
Halle, Kreuznach, Liegnitz, Magdeburg, Peſen, Stralſund und Wolgaſt. Die Er- 
laubuiß zu Hauscollecken haben wir bei dem beueffenden Ober-Praſidenten nach⸗ 
geſucht, und für die Prorinz Brandenburg die Gewährung bereits erhalten. Alle 
einzelnen Ortsvereine biften wir, ihre Bildung uns baldigſt anzeigen zu wollen, 
und ihre geſammelken Gaben dem Stradtrath Jakobs, Blüchersplatz Nro. 2, oder 
dem Major v. Müller, Prieſterſtraße Nro. 6., zuzuſenden. Zu feiner Zeit wird 
unſer Hauptverein oͤffentlich über alle Gaben Rechnung ablegen. Dieſelben werden 
mit Bewilligung eines Hohen Miniſteriums bis zu ihrer Verwendung in der hieſt⸗ 
gen Regierungs Hauptkaſſe niedergelegt werden. Die zweckmäßige Verwendung 
der erhallenen Mittel werden wir erfahrenen und ſachkundigen Mannern übertra⸗ 
gen. Von der Größe der Beiträge wird die Größe des zu erbauenden Schiffes 
abhängen. Nach unſerm Wunſche ſell es zum Dienſte in der Oſtſee beſtümmt 
fein. Der Herr General- Poſtmeiſter hat bereitwillig die Portofteiheit für Briefe, 
Geldſendungen uus deklarirte Packete unſerem Vereine gewährt. 

Potsdam, den 18ten Juli 1848. 

Der Frauenverein zur Erwerbung eines Kriegsſchiffes für die 

dentſche Flotte. 

Eifriede v. Mühlenfels. Majorin v. Müller. Cabinetsräthin Iklaire. 
Geh. Ra hin Coſtenoble. Stadtzäthm Freudemann. Sophie v. Goßler. 
Etadträtyin Jacobs. Regierungs⸗Forſtralhin v. Löwenclau. Generalin 
v. Meyern⸗Hehenberg. Caroline Rückhardt. Eliſabeth v. Schmeling. 
Auguſte Tummeiey. Louie v. Wolf. Sophie v. Ipenpiig. Amalie v. Lö- 

wenclau. Auguſte Mielke. Henriette Mielke. Sophie Mödinger. 

Conradine v. Rappard. 
Vorſtehender Aufruf wird hierdurch zue offentlichen Keuntuiß gebracht. 
Königsberg, den 31ſten Jul 1848. 
Koͤuigliches Ober-Präſidium der Provinz Preußen. 


— 205 — 


uu. Da der Geſetz⸗Entwurf wegen der Zwangs - Anleihe, worin der Schluß⸗ 
Termin der freiwilligen Anleihe auf den 10ten Auguſt d. J. angenommen war, 
noch in der Berathung begriffen iſt und dieſer Termin wahrſcheiulich noch einige 
Wochen hinausgerückt werden wird, jo benachrichtigen wir das Publikum im Auf⸗ 
trage des Herrn Finanz⸗Miniſters Excellenz und mit Bezug auf uuſere Amtsblatts⸗ 
Vekauntmachung vom 13ten Juli d. I., daß die Einzahlungen zur freiwilligen An- 
leihe nach wie vor bei unſerer Hauptkoſſe und bei den betreffenden Kreis und 
Domainen-Nentamts⸗Kaſſen angenommen werden, fo mie daß der Schlußtermin 
zeitig durch die oͤffrutlichen Blätter mitgetheüt werden wird. 

Marienwerder, den 9ten Anguſt 1848. 
Königlich Preußiſche Regierung. 


in. Vezug nehmend auf die durch das Amtsblatt pro 1831 S. 378. und 
379. erfaffene Verfügung bringen wir hiermit zur offentlichen Kenutuiß, daß die 
Termine zur Prüfung der nicht im Seminar zum Schulfache vorbereiteten Schul⸗ 
amtsbewerber und der proviforiſch angeſtellten Schullehrer in dem Seminar zu 
Grandenz in dieſem Jahre auf 

den 25ſten, 26ſten und 27ſten September e. 
feſtgeſetzt worden ſind. 

Wir fordern daher diejenigen Schulamtsbewerber, welche ihre Ausbildung 
zum Schulfache nicht in einem Seminar erlangt haben, hiermit auf: uns die in 
der obigen Verfügung genannten Zeugmſſe, welchen noch das Atteſt über die er⸗ 
füllte Militairdienſtpflicht ien ſtehenden Heere beizufügen iſt, balbigſt, entweder un⸗ 
mittelbar oder durch die Herren Kreis⸗Schul⸗Inſpektoren einzureichen, worauf wir 
beftimmen werden, ob ihnen die Erlaubmß zur Theunahme an der Prufung er⸗ 
theilt werden kann. Diejenigen proviſoriſch angeſtellten Schullehrer des hieſigen 
Negierungs- Bezirkes, welche entweder von uns engewielen find, ſich zu der aber⸗ 
maligen Prüfung in dieſem Jahre einzufinden, oder weiche ſich Behufs ihrer deſi⸗ 
nittven Veſtätigung oder Verſetzung auf eine einträglichere Schulſtelle einer aber⸗ 
maligen Prüfung unterwerfen wollen. werden hiermit aufgefordert, ſich zu dem vor⸗ 
gedachten Termin in Graudenz einzuffüden, und die ihnen von den Herren Orts- 
Pfarrern und Kreis⸗Schul⸗Inſpektoren uber Amtsführung und Lebenswandel aus⸗ 
gefertigten Zengniſſe zu der Prüfung verſiegel! mitzubringen. 

Alle diejenigen aber, welche zur Prüfung zugelaßen oder einberufen ſind, haben 
ſich ſpäteſtens am Tage vor der Prüfung, aiſo am 24ſten September c. in Grau⸗ 
denz bei dem Herrn Srminar⸗Direkter Heuſchel perſoͤnlich zu melden. 

Marienwerder, den 28ſten Juli 1848. 
Koͤniglich Preußiſche Regierung. Abtheilung des Junern. 


IV. Die Eröffnung der Jagd wird fuͤr dieſes Jahr auf den 24 ſten Au⸗ 
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guſt feſtgeſetzt, wonach ſich ſammtliche Jagdberechtigte und Jagdpächter zu achten 
haben. Marienwerder, den 4ten Auguſt 1848. 


Königlich Preußiſche Regierung. 


V. Das von hieraus dem Einwohner Michael Jurkiewicz zu Kronzuo, Stras⸗ 
burger Kreifes, unterm 11ten Mat c. ertheilte Gewerbe ⸗Atteſt zum Handel mit 
Schweinen auf Jahr⸗ und Wochenmärkten, iſt verloren gegangen und wird hier⸗ 
durch für ungültig erklärt. ; 

Strasburg, den Zten Auguſt 1848. 
Der Landrath. 


VI. (Fortfegung.) 


An freiwilligen Beiträgen zue Beſtreitung des Staatsbedarfs find bei der 
Regierungs⸗Hauptkaſſe in Marienwerder vom Gten bis incl. den 12ten Auguſt 
d. J. eingegangen: 


a. in baarem Gelde: Rthlr. ſg. 
ad Nro. 467. von d. Land⸗ u. Stadtgerichts⸗Depoſitorium in Culm 770 — 
686. von d. Einſaßen Hrn. Wilh. Anger et Cons. in Vuchwalde 10 — 


687. Gutsbeſitzer Hrn. Otto Müller in Pluskowenz 50 % ROT 


688. Frau Kaufm. Wilhelmine Hoppe in Culm 4 . 30 — 
689. Gutsbeſitzer Hru. Günther in Marzdorf 5 ; 300 — 
690. - Einſaßen Hrn. Johann Holz in Neunbuben . N 50 — 
69114. . Peter Unruh ebendaſ. . s . 50 — 
692. . David Bartel ebendaſ. h 4 50 — 
693. - „Dietrich Bartel ebendaf. . . 0 33 10 
694. Friedrich Balzer in Vratwin . 7% 33 10 
695. Sieg ebendaf. 5 . g 5 20 — 
696. Görz ebendaſ. ; 15 — 
697. Rioſenfeldt ebendaf. . : . ; 33 10 
698. . „Hardtke ebendaſ . . 8 2 33 10 
699. ‚ »  Mollert ebenda. . ‘ 33 10 

Rllr. 
700. Balzer ebendaſ. . 3 . . i 10 
701. . Rechenberg ebenda. 5 . g 10 
702. . Quiring ebendaf. 5 : . . 10 
703. Dieichgraͤf Hrn. Klatt ebendaf. ? 50 
704. Kirchenvorſtande in Steegers . . i ö 80 
705. * F. * D * . „ * * „ . * 0 150 
706. d. Feldmeſſer Hrn. Schmidt in Strasburg 5 2 5 100 
707. Kaufleuten Hrn. Itzig u. Bendir Gruͤneberg in Schloppe 60 
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Atlr. 
708. von d. Hofbeſitzer⸗Wittwe J. Grundt in Kanitzken 4 4 60 
709. = = Hofbeſitzer Hru. Bromund in Gr. Nebra N 50 
710, = Einfaßen Hrn. Wilhelm David in Poln. Weſtphalen 35 
711. . Eirſaßen Hrn. George Herzberg ebendaſ. N i l 50 
712. Einſaßen Hru. Ludwig Rösler ebendaſ. : F ; 10 
713. Beſitzerin Eliſabeth Tupp geb. Zander in Oſtrowerkämpe. 45 
714. „Muͤhlenbeſitzer Hrn. Fiſcher in Schroop e N 5 100 
715. . Hrn. Land⸗ und Stadtg.⸗Rath Engel in Culm 8 - 150 
716. Hrn. Major u. Bataillons⸗Commandeur Wegener in Graudenz 200 
717. Hrn. Montirungs⸗Depot⸗Rendanten Nindel ebendaſ. 2 100 
718. = Ginfaßen Hrn. Cornel. Wichert in Montan ; 50 
719. . Einfafen Hrn. Timon Boldt ebendal. . \ . a 30 
720. Einſaßen Hrn. Peter Balzer ebendaſ. ; Ä - 30 
721. = Deichgefibwornen Hrn, Cornel. Franz ebendaſ. . g 100 
722, = Einſaßen Hr. David Schröder ebendaſ. 5 . 5 50 
723025. aus den Inſtituten⸗Fonds der Neg.⸗Hauptkaſſe zu Marienwerder 140 
726. von d. Hru. Pfarrer Körber in Bellſchwitz : . j i 100 
727. Brenner Hru. Heegner in Rauduiz 8 N , 50 
728. Guisbeſitzer Hrn. Reichel in Turßnit zzz 1000 
729. Juſtiz⸗Commiſſarius Hrn. Böck in Grandenz . . - 100 
730. Kaufmann Hrn. Carl Schmarſe in Culm ö . . 50 
731. Superintendent Hrn. Jackſtein in Biſchofswerder 8 10 
732. Einſaßen Hru. David Bartel in Poln. Weſtphalen. N 25 
733. « Stadtwachtmeiſter Hrn. Scheier in Schwetz F ’ 25 
734. Hrn. Hauptmann von Gordon in Sibſan 0 ; 90 
735. Fräulein Caroline v. Gordon ebendaf. . 0 i 80 
736. - Rittergutsbeſitzer Hrn. von Gordon auf Laskowitz . . 500 
737. + Glashuͤttenpachter Hrn. Aug. Zeitz in Chlementinowo 32 
738. . Gutsbeſitzer Hrn. v. Radziecki in Mühlenkavel - . 200 
739. Hrn. Major v. d. Gröben in Neudeck ? ü i 50 
740. . „ Befier Hrn. Friedr. Kutſcher in Schwetz . . 50 
741. . Färber Hru. Märkel ebendaf. 1 . : R r 50 
742. Kaufmann Hrn. Rudolph Höpner in Marienwerder ; 100 


74355. v. d. Pupillen⸗Kolleg. zu Marienwerd. Vermögen mehrerer Minorenn. 4966 
756. von d. Hrn. Feldmeſſer Schmidt in Strasburg. 4 100 


757. Einſaſſen Hrn. Johann Kohtz in Oſtrowerkaͤmpe 5 20 
758. . Bäckermeiſter Irn. Schmelter in Schwetz 25 
759. Gaſtwirth Hrn. Kalicki ebendaſ. . . „ 0 50 
760. - Schuken Hin. Georg Kerber in Treuan n. 200 
761. „ katholiſchen Pfarre in Lubin RE 70 
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762. von d. Gutsbeſitzer Hrn. Carl Nordmann in Vorw. Gollub 


763. 
764. 
765. 
766. 
767. 
768, 
769. 
770. 
771. 
772. 
773. 
774. 
775. 
776. 
777. 
778. 
779. 


780. 


781. 
782. 
783. 
784. 
785. 
786. 

787. 

788. 

789. 
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791. 
792. 


793. 
794. 


679. 
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693. 
684. 
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Frau A. Worgitzka in Culm 5 - ; ; 
Fräulein Ehfaberh Windmüller in Kokocko 5 f 
Hrn. Land⸗ und Stadtgerichts⸗ Direktor Taube in Mewe 
Hrn. Lehrer Carl Wilh. Stach in Thorn 5 Ä r 
Hrn. Deſtillateur C. Herr in Strasburg 
Ober⸗Steuer⸗Controleur u. Prem.⸗Lieut Hrn. Funk in sien 


Hrn. General-Lieutenant v. Reichenbach 3 
Fräulein Angelika Hackhe ebendaſ. . K 
N Rentier Kreye ebendaſ. 5 ! 


Superintendent Laue in Gremdoczyn 0 ; : 
„ Gutsbeſitzer Biſchoff in Gierkowo 0 : b 
. - Borchmaun in Dzimioni . 1 
Freiſchulzen Maeyke in Wittun \ 
Bürgermeiſter Krieſel in Vandsburg 
„ Schmiedemeiſter u. Stadtverord.⸗Vorſteh. Hammler ebend. 
„Rentier Carl Stibs in Mk. Friedland 
Stadtkämmerer Wohlfromm ebendaſ. ; #2 
- Landſchafts⸗Deputirter v. Müllern in Soſſnew : 
= Nendant Imme in Culm 0 


1000 
50 
10 
10 
100 
50 
200 

50 


2d.⸗ u. St.⸗Gr. z. Culm für die Minsrenne A. Windmüller zu Kokocko 50 
100 


Hrn. Stadtkämmerer Kringel zu Biſchofswerder . ? 
„ Steneraufſeher Afimus in Thorn. ; : 
„Rentier Chriſtoph Richter ebendaf. 1 } g 
„ Riittergulsbeſitzer Sänger auf Piwnice 

Evangel. Pfarrer Hrn. Sperling für die Gemeinde 1 Sama 

Rittergutsbeſitzer Hru. Lehr auf Nakel h 

3 „ Krauſe auf Poln. Konopat . 
„ Rasmus auf Niewieszyn - 

Gut sbeſſter Hru. Carl Nordmann in Vorw. Gollub 1 

Woſthalter Fru. Hoffmann in Strasburg a y - 

Gutsbefiper Hin. Johann Windmüller in Kokocko 0 
Gutsbeſitzer Hrn. Ferdinand Fenski ebendaſ. 5 

b. in Gold- und Silberſtücken: 


. Geſchafts⸗Commiſſar Hru. A. Zindel in Marienwerd. 1 Pfd. 7 ½ 


Apotheker Hrn. Lazarowitz in Schwetz 1 Pfd. 27 L. Silber. 
Frau Kaufm, Cohn ebendaſ. 7 Pfd. 18 ½ an Silber. 


200 
100 
300 
7 
700 
200 
500 
120 
50 
100 
100 


8. 


Kaufm. Hin. G. A. Martens in Tuchel 116 L * Gold, 1 Pfd. 16 L. S. 


Kaufleuten Hru. Gebrüd. Kahnemann in Flatow 2 Pfd. Silber. 


Kaufm. Hrn. Abrah. Berliner ebendaſ. 3 Pfd. 28 ½ Lth. Silber. 


685. 90 


686. 
687. 
688. 
689. 
690. 
691. 
692. 
693. 
694. 
695. 
696. 
697. 
698. 
699. 
700. 
701. 
702. 
703. 
704. 
709. 
706. 
707. 
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Kanfm. Hrn. Pefternad in Chriſtburg 19 Lth. Silber. 


Frau Kaufm. Sal. Friedländer in Flatow 3 Pfd. Silber. 

Kaufm. Hrn. Hirſch Friedländer ebeudaſ. 2 Pfd. „ th. Silber. 
Gutsbeſizer Hrn. Kannenberg in Böthin 1 Pfd. 23 Lth. Silber. 
Kaufleuten Hrn. J. u. B. Grüneberg in Schleppe 2 L. Gold, 23 L. Silb. 
Kaufm. Hru. Mich. Kahnemann in Flatow 3 Pfd. 30 % Lth. Sılb. 
Frau Kaufm. Wilhelm, Hoppe in Culm 3 Pfd. 17 Lih. Silber. 
Hrn. Landg.⸗Rath. Hartwich ia Marienwd. 22 L. Gold, 1 Pfd. ½ L. S. 
verw. Frau Apotheker Herr in Strasburg 2 Pfd. Silber. 

verw. Frau Kreis⸗Juſtizräthm Schulz in Neuenburg 6 Pfd. 16 L. Silb. 
Hrn. Landg.⸗Aſſeſfor Heinze in Flatow 122 Lth. Gold, 20%4 L. Silb. 
Religionslehr. Hrn. H. Cohufeldt in Löbau 3 / Lth. Gold, 1Pfd. 11 ½ US. 


„J. M. fin Lih. Gold, 3 Pfd. 1 Eth. Silber. 


d. Glashüttenpächter Hrn. A. Zeitz in Chlementinowo 21 ½ Lth. Silber. 


„M. S. 1 Pfd. 5%½ ih. Silber. 


G. S. 7 Lih. Silber. 
W. S. 17 th. Silber. f a 
d. Frau Criminal⸗Rärhin Ciborovins in Marienwerder 30 3). Silber. 


u» „% h » % „ m 


Hr. Gymnaß Oberlehrer Dr. Seemann in Culm 1 Pfd. 14 ½ L. S. 
Deſtillateur Hru. Herr in Strasburg 23 Eth. Silber. 

Kaufm. Hen. Sontheim ebendaſ. 4 ih. Gold, 3 ½ Lth. Silber. 
Partikulier Hrn. Falck in Conitz 2/6 Lth. Gold. 

Kaufm. Hru. S. Jakoby in Marienwerder 1 Pfd. 11% Lth. Silber. 
Hin. Lehrer Geidecker in Graudenz 8%, Eth. Silber. 

Rittergutsbeſ. Hrn. v. Kaweczynoki auf Sarnowken 3 Pfd. 17a L. Silb. 
Witlwe Habicht in Graudenz 23 Ath. Silber. 

Hrn. Buchdrucker Rothe ebendaſ. 4 Pfd. 14 ih. Silber. 


RN. H. 2 Pfd. 1712 Lth. Süber. 


* * * u 


* * a * N * a n 


d. 


* 


Kaufm. Hru. Joh. Braun in Graudenz 5 Pfd. Silber. 
Kaufm. Hrn. S. Bernſtein ebendaf. 1½ Lth. Gold, 1 Pfd. 21 L. S. 


Marie, Hedwig u. Eüſe, Kind. d. Hru. Koutrol. Schmidtebdſ. 31 ½ L. Silber. 
d. 


2 
E3 


Rah 


Kaufm. Hrn. Mendelſohn ebendaſ. 8s Lth. Silber. 

Kaufm. Irn. C. Auerbach ebendaſ. 2 eth. Gold, 5 Pfd. 9 L. Silb. 
Hru. Major. v. Chagnian cbendaſ. 1 Pfd. 16 Eth. Silber. 

Hrn. Superintendent Laue in Gremboczyn 3510 Lth. Gold. 

Hru. Bürgermeiſter Kaun in Culmſee 2 Pfd. 3 Eth. Silber. 
Kaufleut. Hrn. Krupinski u. Gehrke in horn 32 U. Gd. 3 Pfd. 13 ½ .S. 
el, Tocht. d. Kaufm. Hrn. Ehrenberg in Neumark 3 1 32 L. Gld., 5 Pfd. 11 L. S. 


d. Frau Beſitzerin Elf. Tapp in Oſtrowerkämpe 2 ½ Eth. Silber. 


* 


verw. Frau Kaufm. Cohn in Schwetz 1 Pfd. 3 Lth. Silber. 
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725. von d. Kaufm. Hrn. J. M. Heimann in Conitz 1 Lth. Gold, 2 Pb. 19 ½ L. S. 
726. Kaufm. Hru. L. B. Kraft ebendaf. 16 Lth. Gold, 1 Pfd. 7 ½ L. Silb. 
727. Poſthalter Hrn. Hoffmann in Strasburg 4 Pfb. Silber. 


ad Nro. c. Nachzahlung zum Gold- und Silberwerth. rtl. ſg. 

8. von d. Hrn. Oberamtm. v. Kries in Roggenhauſen g 5 122 10 
26. Hrn. Reg.⸗Aſſeſſor Schönemann in Marienwerder 3 6 18 
48. = Erbpachtsgutsbeſ. Hrn. Heſſe in Kauernik bei Neumark — 9 
82. Hrn. Lehrer Schloß in Marienwerder J N A 18 15 
88. Hrn. Major Brunner ebendaſ. h ; a 8 — 18 
89. Hrn. Regierungs⸗Raih Dönniges ebendaſ. : g 49 28 
125. Hrn. Reg.⸗Hauptkaſſen⸗Buchhalter Munther ebendaſ. 36 26 
126. Hrn. Juſtizrath Holzt in Roſenberg . b Ä ; 23 14 
132. Gntsbeſitzer Sum Bohr in Carlshoff b b 1 16 20 
137. Gutsbeſitzer Hin. Geßler in Gr. Bapdtken 5 ; 8 11 
140. Rittergutsbeſitzer Hrn. v. Nabe auf Lesnian 1 9 204 3 
143. Mühlenbeſitzer Hrn. Glaubitz in Broddener Mühle ; 194 9 


(Fortſetzung im nächiten Amtsblatt.) 


Perſonal-Chronik. 

vil. Der Regierungs- Aſſeſſor von Fritſche iſt ron Frankfurt a. d. O. 
zum Regierungs⸗Collegio in Marienwerder verſetzt worden und hier bereits in Go⸗ 
ſchäftsthatigkeit getreten. 

Der Rechtskandidat Wilhelm Fuhrmann iſt bei dem Oberlandesge⸗ 
richte zu Marienwerder als Auskultator angenommen und dem Land⸗ und Stadt⸗ 
gerichte zu Schlochau zur Beſchäfugung überwieſen. 

Der Vote und Exekutor Peter Hennig zu Neuenburg iſt vom 1ſten Ok- 
tober c. ab in gleicher Dienſteigenſchaft an das Land- und Stadtgericht zu Elbing 
verſetzt worden. 

Im Schlochauer Landrathskreiſe iſt der Bürgermeifter Krüger zu Landeck 
als Schiedsmann für die Stadt Laudeck wiedergewaͤhlt und beſtätigt worden. 

Im Conitzer Laudrathskreiſe iſt der Schulze Vincent v. Rekowski zu 
Gurki als Schiedsmann für den Bezirk Wielle kJ. gewahlt und der Bürgermeiſter 
Graubmann für den Bezirk der Stadt Tuchel wiedergewählt und beſtäligt worden. 

Die Verwaltung der Jurisdiktion des Patrimonial-Gerichts Tg iſt dem 
Referendarius Bittner zu ZTüß übertragen worden, die Verwallung der Juris⸗ 
diltion des Pateimonial-Gerichts der Güter Polmſch Kenopat und Draczdowo iſt 
dem Land- und Stadtgerichte zu Schwetz übertragen. 

Der Kaufmann J. T. Henſel zu Neuenburg it als unbeſoldeter Rathmann 
daſelbſt auf 6 Jahre erwählt und als ſolcher beſtätigt worden. 

r ‚— REEL ED 


(Hierzu der öffentliche Anzeiger Nro. 33.) 


